
Polizei  stellt  Einbrecher
nach  wilder  Verfolgungsjagd
mit zwei Verkehrsunfällen
Aufmerksame Nachbarn können Einbrechern die Arbeit verdammt
schwer machen. Zuletzt hatten im Frühjahr Landesinnenminister
Ralf Jäger und Landrat Michael Makiolla diesen Grundsatz in
einer  Veranstaltung  der  Bergkamener  SPD  auf  der
Ökologiestation bekräftigt. Ein weiteren Beweis gab es jetzt
in Holzwickede.

Am  Mittwoch  erhielt  gegen  21:20  Uhr  die  Polizei  einen
telefonischen Hinweis eines aufmerksamen Anwohners, dass auf
der Wilhelmstraße ein Pkw mit auswärtigen Kennzeichen, besetzt
mit vier Personen, parkte. Die Gesamtsituation kam dem Anrufer
verdächtig vor und er informierte richtigerweise sofort die
Polizei.

Als sich ein Streifenwagen näherte, um das Fahrzeug und die
Insassen zu überprüfen, wendete der Audi sofort und fuhr auf
die BAB 40 in Richtung Dortmund davon. Der Audi flüchtete über
die  B  1  durch  das  Dortmunder  Stadtgebiet  mit  hoher
Geschwindigkeit und verursachte zwei Verkehrsunfälle. Während
der Fahrt wurden Kontoauszüge und Bargeld aus dem Fenster
geworfen, die eindeutig einem zuvor begangenen Einbruch in
eine Wohnung an der Wilhelmstraße zugeordnet werden konnten.

Aufgrund eines technischen Defektes musste der Fahrer den Audi
auf der BAB 40 kurz vor der Ausfahrt Dortmund -Lütgendortmund
auf dem Standstreifen anhalten. Sofort sprangen die Personen
aus dem Fahrzeug und wollten über die Lärmschutzwand flüchten.
Durch den Einsatz des Diensthundes Chico konnte ein Täter
gestellt  werden.  Drei  Täter  konnten  unerkannt  flüchten.
Fahndungsmaßnahmen  unter  Beteiligung  eines
Polizeihubschraubers und Streifenwagen aus Dortmund und Bochum
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verliefen bislang erfolglos.

Bei dem Festgenommenen handelt es sich um einen 32-jährigen
Serben, dessen Wohnort derzeit noch nicht bekannt ist. Die
Ermittlungen und die Fahndungsmaßnahmen nach den weiteren drei
Tätern dauern an.

 


